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Im Herzen von Stade, einen
Steinwurf entfernt vom
Fischmarkt, liegt das Atelier
der Künstlerin Helga
Kreuzritter. Wie ein Zau-
bergarten wirkt das Anwe-
sen am Wasser und ist mit
Skulpturen und Objekten
geschmückt. Fast vierzig
Jahre beträgt die Schaffens-
zeit der bildenden Künst-
lerin, die 1969 in den Land-
kreis kam. �Was ich mache,
ist  eine verbindliche
Kunst�, meint Helga Kreuz-
ritter. Die kritischen Kon-
zepte wie Überfischung
oder Vergänglichkeit wer-
den in grösseren Themen-
reihen durch Gemälde,
Strukturbilder oder Objekte
umgesetzt. Die Installation
�5 nach 12� zeigt eindruck-
svoll das enorme Spektrum
des künstlerischen Schaf-
fens und die Einsatz-
bereitschaft, die die Künst-
lerin einer Idee opfert. �Das
Formen der Mooreiche zum
Objekt �Ölpest� hat mehr
als ein Jahr gedauert. Meine
Hände sind dadurch über
Gebühr beansprucht wor-
den, denn das Material ist
sehr schwer zu bearbeiten.�

ausstellung

Zeitspiele
Ästhetische Denkanstösse

Nichts hält diese Künstlerin
auf. Anlässlich ihres sieb-
zigsten Geburtstags stellt
der Schwedenspeicher jetzt
nahezu 100 Artefakte von
Helga Kreuzritter aus.
Durch einen gelungenen
Internetauftritt und einer
intensiven PR-Arbeit hat es
die Staderin geschafft
internationale Anerkennung
zu erhalten. Ihre Werke
wurden mittlerweile in
Wien, Brüssel und New
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York ausgestellt und waren Bestand-
teil der EXPO im Jahr 2000. Ihre
Kunst ist hoch populär, ohne sich in
gewöhnlichen Klischees zu ver-
stricken. Sie nimmt kein Blatt vor
den Mund, ist agressiv, fordernd,
spöt t isch und dann wieder
spielerisch, mit Witz und Ironie. Die
�Schönheit afghanischer Frauen�,
eine Tusche-Zeichnung aus dem Jahr
2005, ist ein Beispiel für ihren Mut
zur Wahrheit.

Schwedenspeicher Stade
Sa, 4. August bis 16. September
Vernissage:
Fr, 3. August   19.30 Uhr

Eintritt: 1,- �

www.helga-kreuzritter.de


